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Nro . 48 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 30 . Novembr . 1778 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es find Johann Wilhelm Bödekers Wittwe und Erben gefonnen , eineHauestelle auf dem Klipkancer Groben , vor des Schmidts Joh . MüllersHause , feruer einen Kirchenstuhl in der Golzwarder Kirche , auch einigeBegräbnisstellen daselbst am 15ten Jan . a . f. , in Wilm KopmanusHause , zur Klipkanne , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 9ten Jan . a . f. , ben hiesiger Hochfürstl . Regiesrungs Canley .
2 ) Christian Buschmann hat seine zum Hurrel belegene Brinksiserey cumPertinentiis , an Johann Busch verkauft .

Die Angabe ist den 12ten Jan . a . f . , beym Herzogl . Delmenhorsti
schen Landgerichte .

3 ) Johann Blome , im Lande Wursten , hat ein halb Jück Land beym Oversmarfer Steltief belegen , an Johann Dißen verkauft .
Die Angabe ist den 11ten Jan . a . f. , beym Herzogl . Landwührder

Amtsgerichte .
4) Hilbert Warns , zu Obmstede , ist gefonnen , einige Saat und Wischlan

Derepen , am 4ten Jan . a . f. , in Gerd Schwartings Wirthshause daselbst ,Stückweife verkaufen zu lassen .
Die Angabe ist den 29ften Dec . a . c. ( jedoch brauchen diejenigen welchethre Forderungen am 16ten Mart . b . a . bereits angegeben , solches nichtzu wiederholen ) beym hiesigen Herzogl . Landgerichte ,



5 ) Ueber weyl . Pitschler Janssen Sohnes , Stoffer Janssen , Hausmanns
zu Mundahn , Ecfwarder Kirchspiels , fåmmtlichen Nachlaß , ist Schul
denhalber , beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte , der Concurs
erfannt .

( 1 ) Die Angabe ist den 7ten Jan . ( 2 ) Deduction den 21sten ejusd .
( 3 ) Prioritat Urtheil den 1sten Febr . (4 ) Bergantung oder Löse
den 25sten Febr . a . f .

Diejenigen hiesigen Einwohner , welche Servicegelder zu bezahlen haben ,
müssen sich nächstens bey dem Herrn Rathverwandten von Harten das
mit einfinden .

Oldenburger Getraide Preise .
Burfter Weißen

Wurster Rocken
Bohnen

Butjadinger Wintergårsten
dito Sommergårsten

Eider weisse Erbsen MORE

86 Rthlr . Louisd ' or .

54
So

47
84

J . D . Olde .

Der letzte Preiß des Sand Rockens ist hieselbst 32 Grote Cour . für den Scheffel .

II . Privatsachen .

1 ) Herr Nicolaus Wenke biefelbst, will sein in der Korwiekstraffe belegenes
volle Haus , welches mit vier Stuben mit elfernen Defen , zwey Kam
mern , und einem guten räumlichen Keller versehen ist , nebst Stall und
Plat , Oftern 1779 anzutreten , auf einige Jahre verheuern , oder unter
annehmlichen Bedingungen verkaufen .

Von den Barderischer Kitchencapitalien find 205 Rthlr . den 30. Jan .
1779 auf Zinsen zu bekommen , und von den dasigen Wittwengeldern
fofort 22 Rthlr . 41 Gr . , zu Weihnachten 140 Rthlr . und auf Maytag
1779 , 60 Rthlr . alles in Golde , welche gegen Anweisung gehöriger Si .
cherheit bey dem Kirchjurat , Lüer Köhlken , alsdenn in Empfang genom
men werden können .

3 ) Dierk Kopmann , Hausmann zu Dalfper , im KirchspielBardenfleth , bat
200 Rthlr . Gold in Commission zu fünf Procent , fofort , und zwar im
Mobretem zu belegen .

4 ) Hint . Büsing , zu Oldenbrock , bat 800 Rthlr . in Golde gegen Sicherheit
zinsbar zu belegen , welchelsogleich in Empfang genommen werden können .



$ ) Ben dem Buchbinder , Herrn Meiners , zum Groffenmeer , sind zu haben :
in Kupfer sauber gestochene Borschriften , zum Gebrauch derjenigen , welche
eine schöne Hand schreiben zu lernen willens sind . Diese Borschriften
sind nach den Regeln der Schreibkunft aufs beste gestochen , und es sind

felbige gew ß die besten in Deutschland . Jedes Exemplar der grössern
Sorte , welches in 45 Blättern bestebet kostet i Rthlr . 18 Grote , der
Fleinern in 16 Blättern bestehenden Sorte aber nur 32 Grote , jedoch
Pann auch ein jeder von diesen Vorschriften einzelne Blåtter aussuchen

und erhalten , und kostet sodann jedes Blatt 2 Groten in klein Cour .

Auch sind ben selbigem verschiedene Sorten grosse und kleine Calender für

das fünftige 1779fte Jabr zu haben .

6 ) Derjenige , welcher von weyland Herrn Pastor Wreden jüngsten Sohnes
Mitteln einige + co bis 400 Rthlr . In Golde anleihen will , und solcher .

halben die erforderliche Sicherheit anweisen kann , wird ersuchet , sich bey
dem Herrn Procurator Roben biefelbst zu melden .

7 ) Die Frau Justizråthin von Römer hat 300 Rthlr . in Golde zu belegen ,

welche nach angewiesener Sicherheit sogleich in Empfang genommen wer
ten können .

8 ) Wer ein hiesiges Gesangbuch mit groben Druck abzustehen hat , wolle

sich in der Expedition der Anzeigen melden , und kann folches , wenn es

noch gut conditioniret ist , als neu bezahlt bekommen .

9 ) Es but jemand ein Zimmer mit einer Schlafkammer an der Langenftraffe
hieselbst , so diesen bevorstehen Weihnachten oder allenfalls künftigen Ostern
1779 angetreten werden kann , zu verheuern . Die Liebhaber können sich
desfalls in der Expedition dieser Anzeigen melden .

10 ) Claus Battermaun , im Neuenbrock , hat eine durchgefeuchte Kuh zu vers
taufen .

11 ) Arend Hinrich ) Plübmer , zur Develgönne , will sein zu Bockhorn stehendes
Haus , worinn eine Schmiede ist , nebst Garten , aus der Hand verkau
fen oder von Maytag a . f an , verbeuern . Weefällige Liebhaber zu einem
oder andern sich in den nächsten 14 Tagen bey ihm einfinden und accor
diren mögen .

12 ) Bey sämmtlichen hiesigen Buchbindern und bey den Buchbindern Behrens in
Barel , Bens zu Develgönne , und Busch zu Berne ist zu haben : Olden¬
burgischer Kalender auf das Jahr 1779 . das ungebundene Exemplar zu
15 Grote Cour . , worinn auffer der gewöhnlichen Kalender - Arbeit nachfol
gendes enthalten : Das Durchlauchtigste Herzoglich Golffeinische
Gesammthaus : Hochfürffl . Bischöfl . Lübekische und erzogl .
Holstein Oldenburgische of Etats Bediente : Civil -Bediente

in dem Herzogthum Oldenburg : Das Ehrwürdigeministerium
in dem Herzogthum : Superintendenten und Generalsuperinten



denten in dem Herzogthum Oldenburg seit der Reformation :
Volkmenge des Herzogthums Oldenburg in den Jahren 1702 .
und 1769 : Geborne , Copulirte und Gestorbene in der Stadt
Oldenburg in den Jahren 1725 bis 1777 :1725 bis 1777 : Etwas von

Baufachen : Gerichtstage und Ferien der Regierungskanzel¬
lei , des Ronfiftoriums , der Rammer , und sämmtlicher Un¬
tergerichte : Flachricht vom Oldenburgischen Münzwesent :
Verhältniß und Nachricht wegen des Oldenburgischen und eis
niger andern Oerter Gewichts , auch Rorn : Ellen u . Landmaße :
Auszug aus den Verordnungen wegen der Fuhrleute : Fährs
Fädte und Fahrgeldstare : Stadt Oldenburgischer Postzeiger :
Schluß der Thore u . der Sperrthore sammt was an Sperrgeld
bezahler wird : Verzeichniß einiger auswärtigen Jahrmärkte .

13 ) Bey einer biesigen wohlbekannten Handlung mit Gewürz und dazu gehdo
rigen Waaren , wird unter annehmlichen Conditionen ein Lehrknabe ge
sucht , welcher zuerst beym verkaufen in einem öffentlichen Laden ange
mplefen , und demnächst bey allen in der Handlung vorkommenden Schreib
gefchaften unterrichtet und geüber werden wird . Ein etwa biezu geschick
ter junger Mensch von gutem herkommen . Der biezu Lust baben möchte ,
wolle sich forderfamst in der Expedition diefer Anzeigen melden , und Da
felbst nähere Nachricht erfahren , auch kann derselbe allenfalls sofort an
treten .

14 ) Eine Herrschaft auf dem Lande fuchet gegen Maytag 1779 eine Kinderwärterin , die ,
auffer daßlfie mit Kindern umzugehen versteht , auch in Sandarbeiten nicht ganz unerfah
ren seyn muß Sollte sich eine solche mit guten Zeugnissen ihres Wohlverhaltens verses
bene person finden , wolle selbige fich baldigst in der Expedition dieser Anzeigen melden .

15 ) Es ist ungefähr in der Mitte des Sommers auf Peter Reinhard Lauen Lande , zu Stoll
hamm , ein Ochse gekommen , und bisher nicht nachgefraget . Wem felbiger beykommt ,
fann ihn gegen Erlegung des Gras , und Guttergeldes wieder abholen .

16 ) Wer einen Baum oder ein Stück Eichenholz , so gut zu einer Miblenruthe ist , zu vers
faufen hat , beliebe sich mit dem fordersamst n bey dem Gastgeber Johann Albert Eylers
hieselbst , oder bey dem Mühlenpåchter Jürgen Wuff , zum Schwen , zu melden .

17 ) Johann Weffels , zum Frieschenmohr , hat gerichtliche Erlaubniß erhalten , sein aus des
Chiruraus Cafebohuis Concurs geldfetes , beym Develgönnischen Kirchhof belegenes , zur
Wirthschaft bequemes und dazu bishero gebrauchtes , vor kurzen Jahren mit Stuben ,
Küchen , Kammern und Keller neu erbauetes Haus , und den dabey befindlichen groffen
recht guten Garten , öffentlich , meifibietend , durch den Hrn . Verganter Eli , auf ein oder
drey Jahre , am 4ten Dec. , in Gerd Hohns Hanse , zu Deveigonne , verheuern zu lassen .

18 ) Auf dem Gute Christinenruh , zu Dieckshausen im Stedinnerlande , findfalle Sorten Obers
ländische Floren , gefchliffene und ungeschliffene , nm billigen Preis zu haben . Wer von
Wrack oder zerbrochenen Steinen ankaufen will , fann solche in Zeit von vier Wochen
bestens erhalten , indem damit aufgeräumet werden soll .
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